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Disclaimer/ PS: Da schrieb wer, das mich die einen bösen Bemerkungen (bzgl. Homosexualität)
wohl mehr träfen als die anderen (z.B. bzgl. Aussehen). Mal ganz davon abgesehen, dass ein
wenig Empathiefähigkeitja durchaus sinnvoll wäre und von allen erwartet werden sollte ...
Ich biete: Eine Mutter, die als Flüchtling in die BRD gekommen ist. Ein Elternhaus, bei dem ich
mich schon in jungen Jahren darüber aufregte, dass ich dort angeblich nur einen "restringierten
Code" erlernen würde. Brille (trotzdem bei weitem keine 100% Sehfähigkeit). Regelmäßige
(also äußerst verlässliche) spontane intensive Untersuchungen an Flughäfen (egal, ob ich allein
reise oder mit SuS: Kommen Sie mal mit. Ziehen Sie dieses Kleidungsstück aus. Legen Sie diese
"Prothese" ab [ohne die ich bei einer Reise nicht unterwegs sein wollte]. Ich wisch hier mal [das
war der nicht weiter kommunizierte Drogentest].)
Und noch mehr (reicht aber hoffentlich).
Meinen Mitschülern (allesamt fiese Teenies?) habe ich mehr als genug Gelegenheit geboten,
kreativ zu werden. Die haben das auch gern ausgenutzt. Meiner Erfahrung nach gibt es
trotzdem einen Unterschied dabei, auf welcher Ebene der Angriff erfolgt. Ist aber sicherlich
individuell unterschiedlich empfunden (weshalb ich wie oben angesprochen versuche, einen
theoretischen / belegten Ansatz zu finden).

[Dieser Beitrag wird sich übrigens in absehbarer Zeit in Nichts auflösen.]
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